
grau

graue Gesichter - aschfahl der Tag

Traurigkeit zieht wie Nebel auf

will mich dem nicht ergeben

stemme mich dagegen - noch kann ichs

bau mir ein Zimmer im Sonnenlicht

ein kleiner Funke fällt auf mich

setzt sich fest - beginnt zu wachsen

behüte ihn wie einen Schatz

nimm von mir Besitz - vertreib das Grau

und ich spüre - es wird besser
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